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Als Freudentag in mehrfacher Hinsicht wird der 6. Juni 2009 in die Annalen

des TSV 1863 Buchen eingehen. An diesem Tag konnte der neue Sport-

platz an der Ringstraße offiziell eingeweiht werden, der TSV feierte ein

beachtliches Jugend-Sportfest mit 400 Mitwirkenden und 1000 Besuchern,

und die Dietmar-Hopp-Stiftung übergab im Rahmen der Aktion „Mobil zum

Spiel“ den ersten nagelneuen Renault-Kleinbus mit neun Plätzen an den TSV.

Das i-Tüpfelchen über der rundum gelungenen Veranstaltung war die deutsch-

landweite Initiative „Sport ohne Alkohol“ des Deutschen Olympischen Sport-

bundes, die ebenfalls nur positive Resonanz fand. 

Hopp-Stiftung unterstützt TSV Buchen
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■ Der Vorsitzende

Liebe Sportfreunde,

ein ereignisreiches Halbjahr liegt hinter uns. Die Handballer des TSV
Buchen konnten im April ihre 40-jährige Wiedergründung feiern. Im Rah-
men dieser Feierstunde wurden dem Jugendleiter, Herrn Hans-Joachim
Schwab, und den beiden Jugendtrainern, Herrn Klaus Fröbel und Herrn
Michael Grollmus, die goldene Ehrennadel des TSV 1863 Buchen für
langjährige, verdienstvolle ehrenamtliche Tätigkeit verliehen. Die Handbal-
ler haben für ihr Jubiläumsjahr noch weitere Aktionen geplant, die sich
über das ganze zweite Halbjahr verteilen.

Nach dem Spatenstich am 16. September 2008 schritten die Bauarbei-
ten für den neuen Trainingsplatz zügig voran, aber kurz vor Weihnachten
kam der Bodenfrost, und der geplante Fertigstellungstermin konnte nicht
gehalten werden. Am 26. März 2009 wurde der Platz vom Badischen Fuß-
ballverband abgenommen und dem TSV übergeben. Meine Hoffnung,
dass die Wanderjahre der Fußballer damit vorbei sind, hat sich mittlerwei-
le zerschlagen, da der neue Rasenplatz dieses Jahr für ca. 10 Wochen
gesperrt ist und nächstes Jahr das Frankenlandstadion für lange Zeit
nicht benutzt werden kann, da es einen komplett neuen Rasen bekommt.
Bleibt zu hoffen, dass wir auch diese Zeit gut überstehen. 

Am 6. Juni 2009 haben wir im Rahmen eines Jugendfestes den Trainings-
platz eingeweiht. Trotz des schlechten Wetters zeigten 400 Jugendliche
aus den Sparten Turnen, Handball, Basketball, Fußball, Schwimmen und
Leichtathletik des TSV Buchen den vielen Besuchern ihr Können, und alle
waren sehr begeistert von der Vielfalt unseres Vereins. Nach der positiven
Resonanz des Jugendfestes wollen wir nächstes Jahr dieses Jugendfest
wieder am Samstag nach Pfingsten ausrichten. 

Ebenfalls am 6. Juni hat uns die Dietmar-Hopp-Stiftung im Rahmen ihrer
Aktion „Mobil zum Spiel“ einen Mannschaftsbus für 9 Personen geschenkt
(siehe auch Seiten 8 und 9). Nicht nur, dass wir ein Fahrzeug für den
Transport unserer Jugendlichen geschenkt bekommen haben, macht
mich sehr glücklich, auch dass der TSV Buchen der erste Verein ist, der
dieses Fahrzeug bekommen hat, ist eine sehr große Auszeichnung für die
ehrenamtliche Tätigkeit in unserem Verein.

Im Juni hat die Sparte Fußball einen neuen Spartenleiter gewählt. Im Rah-
men dieser Spartenversammlung wurde dem scheidenden Spartenleiter,
Herrn Marcus Lang, und dem Festausschussmitglied, Herrn Jürgen Leh-
rer, die silberne Ehrennadel überreicht. Dem Jugendleiter der Fußballer
und langjährigen Schriftführer des TSV Buchen, Herrn Bernhard Röckel,
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■ Der Vorsitzende

wurde die goldene Ehrennadel für sein großes ehrenamtliches Engage-
ment verliehen.

Im Februar verstarb unser Ehrenmitglied, Herr Werner Gras. Wir danken
unserem Kameraden Werner für die jahrelang geleistete Arbeit im TSV
1863 Buchen und in der Handballabteilung und werden ihn stets in ehren-
der und dankbarer Erinnerung behalten 

Kurt Bonaszewski, 1. Vorsitzender
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■ Herzlichen Glückwunsch

Geburtstagsliste 2. Halbjahr 2009
(erstellt von Elke Reinhard und Susi Süssenbach)

Brünner, Peter 30.07.59 Mözl, Irene 04.11.59 
Jedelsky, Dorothea 06.08.59 Queisler, Bernhard 06.11.59 
Kraus, Gabriele 18.09.59 Philipp, Annemarie 07.11.59 
Eid, Michael 28.09.59 Reichbauer, Beate 16.11.59 
Steinhauser, Petra 13.10.59 Röckel, Siegfried 25.12.59 
Westerberg, Peter 14.10.59 Singer, Brigitte 25.12.59 
Wehner, Michael 02.11.59 Fietze, Hans-Dieter 30.12.59 

Ziegler, Gerhard 02.07.49 Heck, Klaus 12.10.49 
Edelmann, Karl-Heinz 13.07.49 Pfitzner, Wilhelm 30.10.49 
Evertz, Ingrid 17.07.49 Prasse, Ulrike 09.11.49 
Halbaur, Elisabeth 22.07.49 Schaal, Gabriele 11.11.49 
Fertig, Renate 29.07.49 Hollerbach, Bernhard 06.12.49 
Falz, Margit 11.08.49 Kowarik, Fritz 06.12.49 
Weltgen, Inge 11.08.49 Niemann, Günter 18.12.49 
Schmitt, Brigitte 17.08.49 Titulenko, Waltraud 19.12.49 
Malcher, Herwig 15.09.49 Ritter, Franz 21.12.49 
Schöllig, Alfred 19.09.49 Gauerhof, Katharina 22.12.49 
Wörner, Wolfgang 22.09.49 Bauer, Friedlinde 26.12.49

Prentice, Hannelore 07.07.39 Dietrich, Anni 05.11.39 
Mechler, Theresia 02.08.39 Matt, Ewald 05.11.39 
Hellwig, Erika 31.08.39 Kögler, Rosina 10.12.39 
Wein, Inge 02.09.39 Berberich, Maria 28.12.39 
Schuch, Brigitte 20.09.39 Mader, Ernst 29.12.39

Schöwel, Gerhard 07.12.34

75 Jahre

70 Jahre

60 Jahre

50 Jahre
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■ Herzlichen Glückwunsch

Scheuermann, Konrad 01.07.29 Hentschel, Karl 15.10.29 
Schulze, Klaus 09.09.29 Schönit, Otwin 17.10.29 
Tillinger, Anna 14.09.29 Henn, Erich 01.11.29 
Pfündel, Lisa 08.10.29 Farrenkopf, Paula 16.12.29

Ohnhäuser, Agnes 02.12.28 Grübl, Elisabeth  20.12.28 

Nohe, Erich 31.08.27 Soyez, Klaus 11.12.27 
Schmidt, Rudi 28.10.27 Müller, Helene 16.12.27

Schnorr, Paula 13.10.26

Bauer, Paula 04.08.25

Grasberger, Marianne 13.08.24 Schweizer, Hilde 18.11.24 
Kluger, Hilde 15.11.24

Krisch, Ursula 05.10.23

Gattung, Lore 04.10.22

Breunig, Alois 30.11.21

Dumke, Walter 14.01.20

Wörner, Helmut 22.11.19

90 Jahre

89 Jahre

88 Jahre

87 Jahre

86 Jahre

85 Jahre

84 Jahre

83 Jahre

82 Jahre

81 Jahre

80 Jahre
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■ Jugendsportfest

Das neue „Mobil zum Spiel” bringt die TSV-Jugend künftig zu den Spielen.

Die Jugendlichen des Vereins freuen sich in ihren neuen Trikots über die großzügi-
ge Spende der Dietmar-Hopp-Stiftung.
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■ Jugendsportfest

Die deutschlandweite Aktion „Sport ohne Alkohol“ beim Jugendsportfest des TSV
kam prima an.

Die Jugendlichen zeigten beim Sportfest, was sie alles gelernt haben.



■ „Pluspunkt Gesundheit“ 
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„Pluspunkt Gesundheit“ verliehen

In den letzten Jahren konnten der TSV Buchen und sein Förderverein das Gesund-
heitsangebot immer weiter ausbauen, was mit einer Reihe von Auszeichnungen
verbunden war. 
Jetzt hat man auch den „Pluspunkt Gesundheit“ für all seine Aqua-Kurse erhalten.
Unser Bild zeigt die Übungsleiterinnen Sonja Berberich, Helga Mitsch und Gerda
Breunig-Niemann zusammen mit dem TSV-Vorsitzenden Kurt Bonaszewski und
den Spartenleiterinnen Turnen Elisabeth Kast und Henriette Müller. Auf dem Bild
fehlen Ute Heller, Martina Banschbach und Bohuslava Zielasko. 
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■ Badminton

Badminton

Trainingszeiten: Sport- und Spielhalle

Montag 19.30 - 22.00 Uhr

Ansprechpartner: Kurt Lindenmaier

� 0 62 81-9 65 11

E-Mail: k.lindenmaier@t-online.de

Franz Schwing

� 0 62 81-27 52

Karl-Trunzer-Straße 2 · 74722 Buchen
Telefon (0 62 81) 52 40-40 · Telefax (0 62 81) 52 40-53

E-Mail: verkauf@do-buchen.de
www.druckerei-odenwaelder.de

Druckerei 

Odenwälder

Buchen

Super Plakate!

Super Qualität!

Super günstig! … gibt’s bei uns!
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■ Basketball

Basketball
Abt.-Leiter: Andreas Scheuermann, Buchen, � 56 31 91, 

Fax 56 31 96, RAScheuermann@aol.com 

Stv. Abt.-Leiter: Thomas Geier, Zittauer Weg 6, 
Buchen, � 32 57 60, th_geier@gmx.de 

Trainingszeiten: Minis – freitags von 17.45 – 18.45 Uhr 
Sportzentrum Odenwald

Montag: (Sport- und Spielhalle Buchen)
17.00–19.00 Uhr U18 männlich, U16 männlich
18.00–19.30 Uhr Herren und Damen

Mittwoch: (Sportzentrum Odenwald)
20.15–21.30 Uhr Senioren

Freitag: (Sport- und Spielhalle Buchen)
17.30–19.00 Uhr U18 männlich, U16 männlich
18.00–20.00 Uhr Herren I
20.00–21.30 Uhr Damen

Freitag: (Sportzentrum Odenwald)
18.00–20.00 Uhr Herren II
18.45–20.00 Uhr AH

Licht am Ende des Tunnels 

Licht am Ende des Tunnels – auf diese Weise lässt sich zutreffend der
Saisonabschluss der Basketballer des TSV Buchen beschreiben.

Denn mit dem erneuten Abstieg der 1. Herrenmannschaft in die Bezirksliga,
aber auch mit der Neugründung einer weiteren Jugendmannschaft wurde
in der Abteilung eine Konsolidierung vollzogen, die die Basketballer leider
immer wieder hinnehmen müssen. Die Abteilung verfügt nunmehr über
zwei Herrenmannschaften, eine Damenmannschaft, zwei männliche
Jugendmannschaften sowie die Minigruppe und die AH-Senioren. Damit
zeigt sich die Abteilung in einer großen Breite aufgestellt, um auch in
Zukunft interessanten Basketballsport bieten zu können.

Herren I: Erneut ein Abstieg

Trotz intensiver Bemühungen des Trainers Mika Masuhr konnte der direk-
te Abstieg unserer Herrenmannschaft aus der Landesliga in die Bezirksli-
ga nicht verhindert werden. Die Abwesenheit von Leistungsträger Christi-
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an Saur während der gesamten Vorrunde und die Verletzung von drei wei-
teren Leistungsträgern war der Grund, weshalb die entscheidenden Spie-
le gegen die Abstiegskonkurrenten leider nicht gewonnen werden konn-
ten. Es ist deshalb bittere Realität, dass nach dem Abstieg aus der Oberli-
ga vor genau einem Jahr jetzt erneut ein Abstieg hingenommen werden
muss.

Allerdings hat dieser Abstieg auch eine positive Seite, denn er bietet die
Gelegenheit, in der nächstjährigen Bezirksliga die Mannschaft neu aufzu-
stellen und dabei junge Nachwuchsspieler in die Mannschaft einzubauen.
Die Perspektive für dieses Team lautet deshalb auch, erst in der
übernächsten Saison das Ziel des Wiederaufstiegs in die Landesliga anzu-
gehen.

Herren II: Aufstieg bleibt das Ziel

Unsere 2. Herrenmannschaft hat es leider nicht geschafft, den Aufstieg in
die Kreisliga A zu erreichen. Es zeigte sich bereits frühzeitig in dieser Sai-
son, dass auch dieses Team aufgrund studienbedingter Abwesenheit ein-
zelner Spieler nicht die konstante Spielpraxis erreichen wird, die erforder-
lich gewesen wäre, bei der Leistungsdichte im oberen Tabellenbereich die
Meisterschaft zu erringen. Aufgrund von Umstrukturierungen der Ligenein-
teilungen war bereits von Beginn an klar, dass nur der Meister der Kreisli-
ga B auch tatsächlich in die Kreisliga A aufsteigt. Für dieses Team gilt es
in der kommenden Saison erneut anzugreifen, um dann den Aufstieg zu
realisieren.

Damenmannschaft: Junges Team schlug sich wacker

Hier wechselten Licht und Schatten in ständiger Regelmäßigkeit, so dass
es am Ende der Saison nur zu einem mittleren Tabellenplatz reichte.
Betrachtet man aber, unter welchen Voraussetzungen Trainer Kristof
Haas mit dem Team in die Runde startete, kann der Verlauf der Saison
doch als recht erfolgreich bezeichnet werden. Gleich drei neue, unerfahre-
ne Spielerinnen mussten in das Team integriert werden. Hinzu kam dann
noch die Baby-Pause von Leistungsträgerin Mareen Matthes, so dass sich
das junge Team doch ganz beachtlich schlug. In der neuen Saison werden
erneut zwei wichtige Spielerinnen nicht mehr zur Verfügung stehen, weil
nach dem Abitur die weite Welt und das Berufsleben lockten. Dennoch
gibt sich Trainer Kristof Haas optimistisch, auch in der neuen Saison wie-
der den einen oder anderen Sieg einfahren zu können.
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Männliche U 20: Gute Perspektiven

Für unsere ältesten Jugendlichen geht eine recht langweilige Saison zu
Ende. Es hatten zu wenige Mannschaften gemeldet, als dass von einem
geordneten Spielbetrieb gesprochen werden könnte. Zwischen den einzel-
nen Spielen lagen zum Teil mehr als vier Wochen. Da die Jungs allerdings
in dieser Saison bereits in das Herrentraining integriert werden konnten,
konnte Trainer Mika Masuhr die Langeweile zumindest zeitweise vertrei-
ben. Dieses Team soll auch in der kommenden Saison nochmals als U-20-
Team an den Start gehen. Damit wird dann für die Jugendlichen endgültig
die Zeit der Jugendspiele zu Ende gehen. Jeder einzelne Spieler hat sich
weiterentwickelt, die meisten Spieler gehören zum älteren Jahrgang die-
ser Jahrgangsstufe, so dass hier mit einem erfreulichen Saisonverlauf
gerechnet werden kann.

Männliche U 16 erstmals in der Spielrunde

Das Licht am Ende des Tunnels bildet eindeutig die neu gegründete U-16-
Mannschaft der Jungs, die sich prächtig entwickelte. Waren zu Beginn der
Saison zunächst nicht mehr als drei bis vier Spieler in der Halle, so stei-
gerte sich dies bis zu den Weihnachtsferien auf mehr als 15 Spieler. Eine
erfreuliche Entwicklung nicht nur für diese Mannschaft, sondern auch für
die gesamte Abteilung, denn nur auf diese Weise kann der Grundstein für
einen erfolgreichen Fortbestand im Basketballsport auf Leistungsebene
gelegt werden.

Diese Jungs werden in der kommenden Saison erstmals am Spielrunden-
betrieb teilnehmen, nachdem bisher nur Freundschaftsspiele absolviert
werden konnten. Die Jungs zeigten bereits bei einer kleinen Demonstrati-
on am Jugendsporttag des TSV, dass sie bereits einiges gelernt haben.

Minis mit viel Eifer dabei

Mit großem Eifer jagen die Minis nach wie vor dem roten Leder hinterher.
Nach wie vor verstehen es die Trainer, die Kinder im Alter bis zu 13 Jah-
ren zu motivieren und mit den verschiedensten Spielarten zu trainieren.
Die Trainingseinheiten freitags im Sportzentrum Odenwald sind stets gut
besucht, und es ist nur eine Frage der Zeit, wann diese Kids aktiv am
Spielrundenbetrieb teilnehmen werden.



16

■ Basketball

Senioren haben viel Spaß

Dass Basketballspielen nicht nur ein Sport für junge, sondern auch für
jung gebliebene Menschen ist, zeigt die AH-Truppe jeden Freitag im Trai-
ning im Sportzentrum Odenwald. Obwohl hier der Trainingsbesuch nicht
so streng vorgegeben ist, wie dies bei einer aktiven Mannschaft der Fall
ist, herrscht hier doch eine unglaubliche Disziplin, die dann jeden Freitag
eine Menge Spaß beim Spiel ermöglicht. Ab und zu kommt dann doch
das Wettkampffieber durch und bei vereinzelten Freundschaftsspielen blit-
zen die immer noch vorhandenen spielerischen und kämpferischen Fähig-
keiten auf.

Allgemeines

Die Arbeit innerhalb der Abteilung, aber auch die Zusammenarbeit mit der
Vorstandschaft war in der abgelaufenen Saison geprägt von sehr großer
Harmonie, aber auch von Einsatzbereitschaft und Engagement, wofür ich
mich bei allen sehr herzlich bedanken möchte. Auf diese Weise konnte
vieles bewegt und in die richtigen Bahnen gelenkt werden. Wir wünschen
bereits jetzt allen eine schöne Ferienzeit.

Andreas Scheuermann
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■ Fußball

Fußball
Abt.-Leiter: Klaus Baier, Stettiner Str. 18, Buchen, � 3343
Stellv. Abt.-Leiter: Jasper Bulst, H.-Lauer-Straße 26, Buchen, � 85 30

Jürgen Lehrer, Buchen, � 2874
Sportheimwirtin: Senta Baier, Stettiner Straße 18, Buchen, � 33 43
Jugendleiter: Bernhard Röckel, Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 38, 

Buchen, � 9 68 12
Spielausschuss: Bernhard Schwing, Unterer Hainstadter Weg 13, 

Buchen, � 94 97
Stadion: Frankenland-Stadion Buchen

In der Sparte Fußball hat sich seit Weihnachten einiges getan. Am 26.
März wurde der neue Tennenplatz offiziell übergeben und kann seitdem
genutzt werden. Die feierliche Einweihung erfolgte am 6. Juni mit einem
großen Jugendfest (siehe Seite 8). Wesentlich zu den Gesamtkosten von
380 000 Euro hat der TSV mit einem stattlichen Betrag und erheblichen
Eigenleistungen beigetragen. Als eifrigste Helfer haben sich hierbei Hol-
ger Jakob, Kreso Horvat, Kurt Weidner und nicht zuletzt unser Vereins-
chef Kurt Bonaszewski hervorgetan, die bei keinem Arbeitseinsatz – auch
bei Schneeregen und Kälte – fehlten. Hierfür sei ihnen herzlich gedankt.
Dank verdient hat sich auch Walter Landkammer, der im Ballraum Regale
für die Bälle aller Mannschaften angefertigt und montiert hat, so dass
diese nun vorbildlich untergebracht werden können.

Buchen I: Abstieg kein Beinbruch

Nach „Verbandsliga, wir kommen“ (Sportfreund 1/2008) müsste es ana-
log – natürlich nicht ganz unerwartet – jetzt „Verbandsliga, wir gehen“
heißen. Doch das ist kein Beinbruch. Schon nach der Meisterschaft in der
Landesliga Odenwald war sich die Spartenleitung darüber im Klaren, dass
diese Herausforderung kaum zu bewältigen war ohne kostspielige ver-
bandsligaerfahrene Spieler. Doch auch teure Neuverpflichtungen garantie-
ren noch keineswegs automatisch den Erfolg. Zudem hätte man durch
eine solche Maßnahme eigene Spieler verprellt und den nachrückenden
Jugendspielern eine Perspektive genommen, von dem finanziellen Risiko
ganz zu schweigen.
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In der Winterpause vollzog sich der erwartete Wechsel von Bogdan Müller
vom TSV Buchen zur ambitionierten SpVgg Neckarelz. Bogdan Müller war
an den Aufstiegen zunächst in die Landesliga Odenwald und dann in die
Verbandsliga Nordbaden durch seine spektakuläre Spielweise und seine
zahlreichen Tore maßgeblich beteiligt. Das bleibt unbestritten. Dennoch
haben die Begleitumstände seines Wechsels bei den Beteiligten einen
faden Beigeschmack hinterlassen. Eigentlich schade. 

Die Geschichte der Rückrunde ist schnell erzählt. Hatte man nach den bei-
den Siegen in Kirchheim und Schwetzingen noch den Anschluss an das
untere Mittelfeld wieder hergestellt, kam es danach knüppeldick. Es folg-
ten ausschließlich – teilweise deutliche – Niederlagen. Trotzdem war
unsere Mannschaft nicht immer chancenlos. Es gab durchaus Möglichkei-
ten zu punkten. In Durlach-Aue führte der TSV 2:0, vergab dann aber zahl-
reiche gute Einschussmöglichkeiten und verlor noch 2:5. Gegen Spiel-
berg, Pforzheim, Zuzenhausen und Sandhausen 2 stand es noch zur Halb-
zeit unentschieden, ehe man durch Unkonzentriertheiten ins Hintertreffen

Die TSV-Kicker kämpften, aber gegen die starke Konkurrenz war wenig zu holen.
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geriet. Gegen Sandhausen 2 brachte uns ein unberechtigter Elfmeter auf
die Verliererstraße. Großes Pech hatten wir zudem mit Verletzungen meh-
rerer Stammspieler. Das zwang Trainer Lothar Schad, bis zu fünf A-Junio-
ren einzubauen, die durchaus ihren Mann standen, von denen man aber
keine Wunderdinge erwarten darf. Es war einfach unrealistisch zu glau-
ben, mit fast derselben Mannschaft wie in den beiden vorangegangenen
Jahren in der Verbandsliga  bestehen zu können, nur hätten es schon ein
paar Punkte mehr sein dürfen.

In der Sommerpause ist es nun die Aufgabe des neuen Trainers Jürgen
Trunk (bisher Spielertrainer in Schloßau), die Mannschaft intensiv auf die
neue Saison vorzubereiten und sie in der Landesliga Odenwald zu etablie-
ren. Interimstrainer Lothar Schad, der zusätzlich zur Mannschaft Buchen
2 auch die „Erste“ übernommen hatte, sei für sein Engagement herzlich
gedankt. Er wird seine erfolgreiche Arbeit mit Buchen 2 fortführen.

Die erfolgreichsten Torschützen der Saison waren David Reimann (11),
Bogdan Müller (9), Jürgen Wolf (5), Michael Wolf und Markus Gramlich (je 2).

Tabelle Verbandsliga Nordbaden

1. SV Spielberg 30 20 7 3 65:31 67 

2. TSG 62/09 Weinheim 30 21 3 6 82:34 66 

3. FC Zuzenhausen 30 20 5 5 58:25 65 

4. SpVgg. Neckarelz 30 16 10 4 72:44 58 

5. SG HD-Kirchheim 30 14 6 10 56:47 48 

6. SV Schwetzingen 30 12 6 12 43:44 42 

7. FC Germ. Friedrichstal 30 12 6 12 50:60 42 

8. FV Lauda 30 11 5 14 41:46 38 

9. FC 07 Heidelsheim 30 10 7 13 35:42 37 

10. 1. FC Pforzheim 30 11 4 15 42:56 37 

11. FC Rot 30 10 6 14 62:54 36 

12. TSV Amicitia Viernheim 30 9 8 13 43:42 35 

13. SpVgg. Durlach- Aue 30 10 5 15 52:61 35 

14. SpVgg. Oberhausen 30 7 9 14 38:53 30 

15. SV Sandhausen 2 30 8 4 18 64:64 28 

16. TSV Buchen 30 3 1 26 33:133 10

■ Fußball
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– Physiotherapeut

– Manualtherapeut

– Sportwissenschaftler

Von-Leiningen-Str. 1

74722 Buchen

Tel. 0 62 81/56 36 66
Bernd Mayer

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Gerätegestützte KG

• Sportrehabilitation

• Massage

• Heißluft / Fango

• Elektrotherapie

• Kältetherapie

• Schlingentisch

• Magnetfeldtherapie

Praxis für Physiotherapie

und Sportrehabilitation
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Buchen II: Meister der A-Klasse Buchen

Als Erster der Hinrunde gestartet beendete Buchen 2 auch die Rückrunde
als Erster und steigt somit nach dem vierten Platz im Vorjahr bereits im
zweiten Jahr in dieser Spielklasse als Meister in die Kreisliga Buchen auf.
Ein riesiger Erfolg. Während der gesamten Rückrunde blieb es an der
Tabellenspitze zwischen TSV Höpfingen 2, FV Waldhausen und unserer
Mannschaft spannend, ehe sich unsere Mannschaft vier Spieltage vor
dem Ende der Runde an der Spitze festsetzte und diesen Vorsprung nicht
mehr aus der Hand gab. Nach der enttäuschenden 1:3-Niederlage in Het-
tigenbeuern folgten sechs Siege in Serie und nach dem schwer erkämpf-
ten 3:2-Erfolg in Sennfeld waren bereits am vorletzten Spieltag Meister-
schaft und Aufstieg perfekt. Ehe es aber im letzten Auswärtsspiel so weit
war, wurden die zahlreichen mitgereisten Anhänger auf eine harte
Geduldsprobe gestellt. Nach einer halben Stunde und einem verdienten
0:2-Rückstand befreite sich die Mannschaft endlich aus ihrer Lethargie
und erspielte sich mehrere hochkarätige Chancen. Aber erst nach der
Halbzeitpause gelangen Andi Beckmann und Stefan Hering, der übrigens
den 100. Treffer für seine Mannschaft erzielte, Anschluss und Ausgleich,
ehe schließlich Andreas Wuzke mit einem fulminanten Schuss den Sieg-
treffer markierte. Nach diesem Erfolg, zu dem die Spartenleitung herzlich
gratuliert, war natürlich bei Trainer Lothar Schad und seinen Spielern die
Freude riesig – und das mit Recht.

An der Torausbeute beteiligten sich David Reimann (21), Ozan Kaya (19),
Andreas Wuzke (14), Muhammad Hammoud (8), Markus Gramlich (7),
Daniel Gruslak (6), Andi Beckmann (4), Dustin Kessler, Erdem Aydin und
Jürgen Wolf (je 3), Mehmed Erdogan, Michael Poje, Albert Mohr und Ste-
fan Hering (je 2), Artem Velikoredka, Waldemar Kolpakidi, Daniel Steinfeld
und Dennis Holzschuh (je 1).  

Jasper Bulst

■ Fußball
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Kreisklasse A Buchen

1. TSV Buchen II 32 23 4 5    103:43 73 

2. TSV Höpfingen 2 32 22 3 7 71:23 69 

3. FV Laudenberg 32 20 8 4 75:26 68 

4. SV Waldhausen 32 17 7 8 79:40 58 

5. SG Erfeld/Gerichtstetten 32 17 4 11 61:48 55 

6. VfL Eberstadt 32 17 2 13 60:47 53 

7. VfR Gommersdorf 2 32 16 3 13 68:69 51 

8. Eintracht 93 Walldürn 2 32 14 4 14 75:53 46 

9. SV Wettersdorf/Glashofen 32 14 4 14 51:49 46 

10. SV Ballenberg 32 13 6 13 43:42 45 

11. VfB Sennfeld 32 10 9 13 47:46 39 

12. Spvgg Hainstadt 32 11 4 17 46:63 37 

13. TV Hardheim 2 32 11 3 18 56:80 36 

14. FC Zimmern 32 8 9 15 53:64 33 

15. SV Hettigenbeuern 32 8 8 16 48:67 32 

16. FC Eubigheim 32 9 5 18 47:92 32 

17. TTSC Buchen 32 0 1 31 11:142 1

A-Jugend: Talentschmiede geht erfolgreich weiter

Nach dem Ende einer Ära von hervorragenden A-Jugendspielern im ver-
gangenen Spieljahr, werden in diesem Jahr wieder elf Spieler in den Seni-
orenbereich wechseln. Die meisten dieser A-Jugendlichen halfen gerade
im Verlauf der Rückrunde mit, dass die 1b-Mannschaft Meister wurde und
in die Kreisliga aufsteigt. Ferner, dass die 1. Mannschaft einen anständi-
gen Ausklang (bis auf das letzte Spiel in Rot) aus dem ersten Verbandsli-
gajahr verzeichnen konnte.

Unsere Ziele haben wir fast erreicht: Wir wurden bei der Hallen-Futsal-
kreismeisterschaft ungeschlagen Erster und nahmen bei den Badischen
Meisterschaften teil, wo wir nach der Vorrunde ausschieden. 

Auf dem Feld war die Auswahlmannschaft von Lauda im Verlauf des
gesamten Spieljahres konstanter als wir, so dass uns am Ende die Vize-
meisterschaft in der Landesliga Odenwald blieb. Ich bin als Trainer stolz
auf die Jungs. Wir hatten viel Spaßfußball und waren eine tolle Gemein-
schaft.

■ Fußball
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So heißt es nun mal wieder Abschied nehmen von folgenden elf Spielern,
die alle in den Seniorenbereich wechseln: Andreas Beckmann, Steffen
Edelmann, Stefan Hering, Julian Kaufmann, Nico Kipphan, Sven König,
Fabian Krauskopf, Fabio Mathes, Eugen Ott, Eric Pierone, Kevin Pemmerl
und Maxi Sölch. Viel Glück bei den Senioren!!! 

Unsere tolle Jugendarbeit hat sich im ganzen Land herumgesprochen, so
dass wir nun endlich auch mit einem Neun-Mann-Bus (gespendet von
Mäzen Dietmar Hopp) zu unseren weiten Auswärtsspielen fahren können.

Unsere Zukunft im Jugend- und Seniorenbereich sieht in den nächsten Jah-
ren ausgezeichnet aus. Ein Ausruhen gibt es nicht. Packen wir die nächs-
ten Ziele an. Danke zum Schluss den Müttern für die Trikotwäsche, den
Fahrern/innen und meinen Helfern Berthold Hering und Bernhard Beck-
mann sowie der Sparte Fußball und dem TSV-Förderverein.

Herbert Zauner

■ Fußball

Josef Scheuermann
Orthopädie

Buchen · Eisenbahnstraße 4A

Testen Sie Ihre -Schuhe 

Powered by FIT&TOPFIT Sportmarketing, www.fit-topfit.de
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B-Jugend: Spieler haben sich enorm weiterentwickelt

Mit der Mannschaft haben wir viel erreicht. Die Trainingsbeteiligung war
immer gut. Im Schnitt waren 20 bis 23 Spieler am Ball. Einige Spieler
haben sich enorm weiterentwickelt und man sah, dass im Training gut
gearbeitet wurde und jeder in die Stammelf wollte. Da hatten es die Trai-
ner nicht immer leicht zu entscheiden, wer unter die ersten 16 kam. Aber
wir fanden immer eine gute Mischung, damit alle Spieler, die im Kader
standen, auch mal zum Einsatz kamen.

In der Abschlusstabelle der Landesliga Odenwald belegten wir mit 50:42
Toren und 34 Punkten den 5. Platz. In der Halle spielten wir im Herbst um
die Futsal-Kreismeisterschaften und wurden gleich Kreismeister.

Zum Abschluss möchten wir Trainer uns bei allen bedanken, die zu die-
sem Erfolg mit beigetragen haben. Eines wäre aber doch noch zu bemän-
geln, nämlich, dass in dieser Spielrunde zu wenig Eltern für Fahrdienste
zur Verfügung standen. So waren es immer die gleichen, die gefahren
sind. Für die Zukunft erhoffen wir uns hier mehr Bereitschaft der Eltern.

H.-J. Kaufmann/H. Kern
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C1-Jugend wurde Landesligameister

Unsere C1 beendete die Landesligasaison 2008/09, mit einem Torver-
hältnis von 140:16 und 60 Punkten nach 22 Spielen, als Meister. Zwar
ging uns am Ende der Runde ein wenig die Puste aus und es wurde nicht
mehr so großartiger Fußball wie zu Beginn gespielt, dennoch wurden fast
alle Spiele souverän gewonnen. Selbst den Tabellenzweiten aus Obrig-
heim schickten wir mit 6:2 wieder heim. So eine Leistung erreicht man
nur durch viel Fleiß im Training, das mit durchschnittlich 13 Spielern
immer gut besucht wurde.

Als Hallenkreismeister fuhren wir zu den Badischen Hallenmeisterschaf-
ten. Dort erreichten wir, zusammen mit dem Karlsruher SC, einen hervor-
ragenden 5. Platz von 10 Mannschaften.

Wir möchten uns ganz herzlich bei der Mannschaft für dieses tolle Jahr
bedanken und den daraus resultierenden größten Erfolg unserer Trainer-
laufbahn.

Wir danken den Eltern, die uns zu den Auswärtsspielen begleitet haben
und uns die ganze Runde unterstützt haben. Auch herzlichen Dank für das
Waschen der Trikots und der Aufwärm-Shirts. 

Das Meisterteam: Hintere Reihe von links nach rechts: Trainer Fatmi Benalia, Lorenz
Farrenkopf, Denis Nolde, Sakaria Hamrita, Selim Erdem, Bahadir Türkyilmaz, Simon
Reichardt, Tobias Guthmann, Germann Nold, Trainer Harry Kloos. – Mittlere Reihe
von links nach rechts: Rico Neubig, Yvo Trabold, Renet Kakkar, Christopher Breiting,
Fabian Kieser. – Vordere Reihe von links nach rechts: Nils Böhrer, Soner Cakar. 
Auf dem Bild fehlen: Jonathan Neubert, Jannik Roos, Thomas Steininger, Benjamin
Eimannsberger, David Hönig.

■ Fußball
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D1-Junioren wurden Meister

BÄDERSTUDIO
EDELMANN GmbH

Sanitär- und
Heizungsgroßhandel

74722 BUCHEN
Walldürner Straße 42
Tel. (0 62 81) 52 62-0

Fax (0 62 81) 52 62-33
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Bereits am vorletzten Spieltag konnten sich die D1-Fußballjunioren des
TSV Buchen die Kreismeisterschaft sichern. Im entscheidenden Spiel
schlugen sie in einem spannenden Derby den FC Hettingen mit 1:0. Nach
sechs gewonnenen Spielen, bei nur einer Niederlage, stand die Mann-
schaft nach dem 7. Spieltag mit 18 Punkten und 14:1 Toren uneinholbar
an der Tabellenspitze.

Wir möchten uns bei den Eltern für die vorbildliche Unterstützung
während der ganzen Saison recht herzlich bedanken.

Heiner Sieber, Bertram Hinner

E1-Jugend freut sich über neue Trikots 

Im Team der E1 trainieren und spielen insgesamt neun Jungs des Jahr-
gangs 1998. In die Rückrunde startete meine Mannschaft im neuen Trikot
– und wie erwartet ließen es die Jungs im neuen „Outfit“ gleich richtig
„krachen“ und landeten drei Siege in Folge. 

Im Namen des Vorstands und der Spartenleitung des TSV bedanke ich
mich bei Rudi Friesenhahn, Inhaber der Apotheke am Musterplatz, für die

Trikotspende und
Unterstützung unse-
rer Jugendarbeit. 

Ebenfalls bedanken
möchte ich mich
auf diesem Wege
ganz herzlich bei
allen Eltern und frei-
willigen Helfern für
die wirklich tolle
und unkomplizierte
Unterstützung.

Die E1-Jugend des Buchen: Hintere Reihe: Rudi Friesenhahn, Stefan Schwing, Pas-
cal Jonas, David Brötel, Kevin Hein, Henrik und Berthold Berberich. – Vordere
Reihe: Julian Staudinger, Andreas Eistetter, Fatih Bayyilmaz und Max Friesenhahn.

B. Berberich



E2 und E3 schlugen sich achtbar

Mit 18 Kindern, fast alle aus der F-Jugend aufgerückt, starteten wir mit
zwei Mannschaften im Herbst 2008. Leider reduzierte sich die Anzahl der
Kinder über Winter auf 12 bis 14, da sich alle vier Mädchen zurückzogen.

Trotzdem konnten wir alle
Spiele austragen, da die
Spieler der E2 in der E3
aushalfen und so vermehrt
Spielpraxis sammeln konn-
ten. In der leistungsstärke-
ren Gruppe nimmt die E2
momentan einen oberen
Mittelfeldplatz ein, wäh-
rend sich die E3 etwas
weiter unten in der Tabelle
findet, aber die Runde ist
noch in vollem Gange. Wir
danken allen Eltern für ihre
Unterstützung durch Fahr-
dienste und Trikotwäsche.

Unser Bild zeigt die E2/E3-Jugend des TSV Buchen mit stehend v.l: Trainer Fred
Fischer, Rudolf Heckendorf, Maxi Schwab, Justin Marchelak, Benedikt Berger,
Trainer Bernhard Röckel – knieend v.l.: Max Kohlmann, Armin Lukavica, David
Pavlovic, Janik Henkel – liegend: Viktor Laumann. Auf dem Bild fehlen: Janis Geh-
rig, Alexej Schneider, Dennis Dietz, Jonas Bialecki und Simon Ruch

Fred Fischer, Bernhard Röckel
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ein ursprünglicher Genuss im zeitgemäßen Ambiente
74722 Buchen · Tel. (0 62 81) 52 26-0 · Fax (0 62 81) 52 26-40

Das bekannte Hotel-Restaurant mit der exzellenten Küche,
den modernen und gemütliche Atmosphäre ausstrahlenden Gasträumen,

dem einmaligen Biergarten unterm Kastanienbaum
und den mit viel Komfort ausgestatteten Fremdenzimmern.
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F3-Jugend hatte viel Spaß
Die F3-Fußballer des
TSV 1863 Buchen in
der Saison 2008/-
2009: Unten v. l.:
Paul Schröder, Arian
Kaiser, Philipp Henn,
Umut Ünlü, David Wa-
watschek, Benedikt
Kögel. Oben v. l.: Mert
Kaya, Leon Pindric,
Nico Hoffmann, Juri
Kurjanowitsch, Jannis
Schäfer, Jonas Götz,
Gina Jacobs, Trainer
Achim Henn. Es feh-
len: Max Ristl, Nikolas
Hein und Lukas Krehl.

Achim Henn 

Buchen · Walldürner Straße 30
Tel. (0 62 81) 9 66 41

SB-Waschanlage
Kfz.-Meisterbetrieb
Reparaturen
Kundendienst

Sei helle,

tank an Englerts

Quelle!
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Handball
Abt.-Leiter: Dr. Lutz Michael, Göttweiger Str. 21, � 9 70 60
Stv. Abt.-Leiter: Bernhard Hollerbach, Franz-Fertig-Str. 7, � 81 25

Volker Henn, Am Nahholz 25, � 9 76 67
Kassenwart: Thomas Jedelsky, Steigeweg 20, � (0 62 92) 15 02
Jugendwart: H.-J. Schwab, Pr.-K.-Schumacher-Str. 3, � 35 71
Spielwartin: Birgit Stier, Karlsbader Straße 8, � 55 69 85
Sponsoring: Bernd Süssenbach: Tel. 0160-5 34 39 91
Event-Team: Boris Schulze 0175-2 41 60 61, Mirela Lazic

Männer Landesliga: Vizemeisterschaft knapp verpasst

Der Rückblick auf die soeben vergangene Handballsaison gestaltet sich
vielfältig und bewegt. Nicht nur sportlich, sondern auch neben dem Platz
war wieder für reichlich Bewegung gesorgt. Spielerzugänge, Personalsor-
gen, Trainingsbeteiligung, Trainerwechsel, vielfältige Events und nicht
zuletzt das allgegenwärtige 40-jährige Bestehen der Sparte prägten als
Themen das abgelaufene Handballjahr. Für die Landesligamänner begann
die Saison mehr als holprig. Die Personalsituation war von Beginn an
extrem angespannt. Insbesondere die studien- und berufsbedingte schwa-
che Trainingsbeteiligung nervte Trainer und Verantwortliche und sorgte für
Verdruss im Team. 

Glücklicherweise konnte man gerade noch rechtzeitig vor Saisonbeginn
einen weiteren Torwart verpflichten und hatte nun neben Tobi Rüdele
einen weiteren Klassemann im Landesligakader zwischen den Pfosten,
Roland Piotrowski widmete sich ab sofort dem 1b-Team. Ansonsten blieb
der Kader vorerst unverändert, Thomas Fürst hatte aber in der Vorberei-
tung bereits eine deutliche Richtung eingeschlagen, nämlich verstärkt auf
die eigene Jugend zu setzen, die auch immer stärker gefordert wurde.

Der Saisonauftakt am 21. September 2008 beim Aufsteiger Hockenheim
und das erste Heimspiel gegen Sandhausen wurden auf Anhieb erfolg-
reich abgeschlossen, doch der erste Dämpfer kam schon am dritten
Spieltag. Sowohl gegen den amtierenden Spitzenreiter Schriesheim, wie
auch gegen Leutershausen verlor man ausgerechnet im eigenen „Hexen-
kessel“ zwei Mal hintereinander und rutschte auf den 5. Rang ab. 
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Die Rückrunde ab Februar 2009 verlief sportlich insgesamt sehr zufrie-
denstellend, wenngleich die Dominanz des TB Reilingen und des TV
Schriesheim auf den Plätzen 1 und 2 derart deutlich war, dass mehr als
der dritte Rang für Buchen nie möglich wurde. 

Obwohl der TSV Buchen mit 795 Toren mit Abstand die meisten Treffer in
der Liga erzielte, was immerhin einem Schnitt von 30,6 Toren pro Spiel
entspricht, erscheint kein Buchener Spieler in der Torschützenliste unter
den ersten 10. Dies ist kein schlechtes Zeichen, denn es zeugt von einer
Ausgeglichenheit, wie sie nur in wenigen Mannschaften zu finden ist. 

Die ersten 6 Buchener Torschützen:

17. Platz Boris Schulze, 116 Tore, 30 Siebenmeter; 19. Platz Stephan
Schenk, 112 Tore, 56 Siebenmeter; 23. Platz Mathias Bundschuh, 108
Tore, 21 Siebenmeter; 24. Platz Christopher Nenninger, 105 Tore, 0 Sie-
benmeter; 27. Platz Heiko Stockert, 101 Tore, 4 Siebenmeter; 41. Platz
Tobias Hennrich, 83 Tore, 0 Siebenmeter

Gegen den TSV Buchen war das Siebenmeter-Schießen am schwierigs-
ten, denn 34 Prozent aller Siebenmeter wurden von den Torhütern gehal-
ten!

Neue Konzepte

Veränderungen im Spielerkader ergaben sich in Person von Thomas
Heege, welchen es berufsbedingt nach Schweinfurt zog und der leider
den Verein verlassen musste. Dafür konnten weitere Spezialisten gewon-
nen werden. Seit 14. Mai verstärkten Thomas Wild von der HG Königs-
hofen-Sachsenflur und Fritz Bloser vom TV Kirchzell den Landesligakader.
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Ansonsten setzt der neue Trainer Kleist sehr auf die eigene Jugend und
bezieht diese intensiv in die bereits laufende Vorbereitung mit ein.
Das eingeschlagene Konzept der Dreigleisigkeit mit Landesligakader, Per-
spektivteam und der Dritten Mannschaft wird neuerdings nun auch noch
um die A-Jugend aktiv ergänzt. In all diesen Teams wird unter dem Ober-
kommando von Helmut Kleist von den Trainern Christian Ebert, Michael
Ruppert und Sebastian Wiener, die um den Physis-Spezialisten Michael
Peschel ergänzt werden, ein durchgängiges System gelehrt, das die
Übergänge fließend gestaltet.

Mit Helmut Kleist weiterer Entwicklungsschub möglich

Der 1. Mai 2009 war der erste offizielle Arbeitstag von Helmut Kleist als
verantwortlicher Männertrainer des Seniorenteams. 
Klares Saisonziel im ersten Jahr ist der Aufbau der vielen jungen Spieler,
die Wiedereingliederung von Andreas Stockert und die Einführung eines
stabilen Spielsystems in Angriff und Abwehr. Erst danach kommt der Blick
nach einem Tabellenplatz in der vorderen Hälfte der Landesliga.

40 Jahre Sparte Handball

Die Handballabteilung des TSV Buchen leistet seit ihrer Neugründung im
Jahre 1969 beispielhaften Breiten- und Leistungssport und begeistert
durch ihre sportlichen Erfolge Woche für Woche die große TSV-Handball-
familie. Am Samstag, 25. April, feierte diese erfolgreiche Sparte des TSV
Buchen mit einem Festakt im Saal der Feuerwehrwache ihr 40-jähriges
Bestehen. Im Mittelpunkt standen ein detaillierter Rückblick über „40
Jahre Handball in Buchen“ sowie die Ehrung langjähriger verdienter Mit-
glieder. 
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Spartenleiter Dr. Lutz Michael erinnerte eingangs an den 21. Juli 1946,
als mutige Männer in Buchen den Entschluss gefasst haben, Handball zu
spielen. Bedingt durch ungünstige Voraussetzungen sei diese erste Grün-
dungsphase bereits 1949 zu Ende gegangen. 20 Jahre später sei es
dann im zweiten Anlauf gelungen, eine Entwicklung des Buchener Hand-
balls in Gang zu setzen, die von vielen getragen werde und zu aller Freu-
de bis heute andauere. 
Den Reigen der Grußworte eröffnete Bürgermeister Roland Burger. Er
beglückwünschte die Sparte Handball zu ihrem 40-jährigen Bestehen. Seit
der Neugründung am 3. Februar 1969 sei die Begeisterung für den Hand-
ballsport stetig angewachsen. 

TSV-Vorsitzender Kurt Bonaszewski erinnerte an die großen sportlichen
Erfolge der Damen-
mannschaft, die eini-
ge Jahre in der
Oberliga gespielt
hat, sowie der Her-
renmannschaft, die
sich längst in der
Landesliga etabliert
habe. Auch zeige die
Jugendarbeit schon
über Jahre eine sehr
positive Entwicklung.
Sein Dank galt allen
ehrenamtlichen Trai-
nern, Betreuern, Funk-
tionären, Schieds-
richtern und Eltern.
Sportkreis-Ehrenvor-
sitzender Rudi Arnold
betonte, dass der
TSV Buchen das
Jubiläum der Hand-
baller mit Stolz und
Genugtuung begehen
könne. 
Das Geleistete ver-
diene Dank und Aner-
kennung.
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Im weiteren Verlauf des Festbanketts ehrte TSV-Vorsitzender Kurt Bonas-
zewski gemeinsam mit Spartenleiter Lutz Michael mit Klaus Fröbel, Hans-
Joachim Schwab und Michael Grollmuss drei aktive Handballer mit der
Ehrennadel des TSV Buchen in Gold für ihre langjährigen Verdienste um
den Handballsport in Buchen.

Stadtkapelle gewinnt Derby

Die Stadtkapelle Buchen siegte im traditionsreichen „Handball-Lokalderby“
gegen die Feuerwehr Buchen im Vorprogramm des Großen Derbys der
Landesligisten gegen Hardheim mit 15:10.

Buchen-Nord Sieger beim Stadtturnier  
Buchens beste Handballer kommen in diesem Jahr aus der Hainsterbach.
Beim jährlichen Stadtturnier um den begehrten Vereins-Wanderpokal setzte
sich im Rahmen des Handball-Spartenfestes die Mannschaft Buchen-Nord
mit 10:9 im Endspiel über das Team aus dem Buchener Westen durch. 

Vanessa Henn und Roland Piotrowski Spieler des Jahres
Bei den Männern belegte mit deutlichem Abstand Roland Piotrowski vor

Mathias Grollmuss den ersten
Platz. Dahinter folgten eine
ganze Reihe Drittplatzierte mit
gleicher Stimmenanzahl. Bei den
Damen durfte sich Vanessa
Henn vor der Zweitplatzierten
Mirela Lazic über den ersten
Platz freuen. Heike (Paula) Paud-
ler durfte den dritten Platz als
persönliche Würdigung auffas-
sen. Die Preisträger wurden mit
der eigens kreierten Handball-
Bleckerstatue ausgezeichnet. 

Zum „Olympic Day Run“
Am 5. Juli veranstaltet die Zweig-
stelle Odenwald-Tauber der Deut-
schen Olympischen Gesellschaft
(DOG) bereits zum 6. Mal einen
„Olympic Day Run“. Dabei han-
delt es sich um eine Laufveran-
staltung für Laufbegeisterte
ohne Wettkampfcharakter. Die
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Strecke führt durch die Walldürner Innenstadt und ist 1,4 km lang. Anmel-
dungen sollten über die Trainer erfolgen. Angesprochen sind alle Teams
vom Jugend- bis zum Seniorenbereich.

Wieder Beachhandball-Mitternachtsturnier 

Auch 2009 findet eines der beliebtesten Events der Handballer statt.
Nach dem großen Erfolg des vergangenen Jahres wird am Samstag, 11.
Juli, ab 19 Uhr eine Neuauflage des beliebten Beachhandball-Turniers für
Freizeitsportler, die „Buchener Handball-Beach-Open 2009“, im Franken-
landstadion steigen. 

Mit zwei Damenteams in die neue Saison

Die Damen des TSV Buchen, stehend von links: Kathrin Emrich, Susanne Süssen-
bach, Jördis Giese, Isabel Herzer, Heike Meidel, Marion Büchler, Alexandra Theo-
bald, Silvia Pflüger und Trainer Helmut Ebert. – Sitzend von links: Mirela Lazic, Ina
Arens, Vanessa Henn, Janina Ackermann, Miriam Neidig, Carolin Kraft und Melanie
Baier. – Es fehlen: Mareen Mathes, Eva Gremminger, Stefanie Kaczmarek und
Manuela Granzer.
Der Damenhandball in Buchen entwickelte sich die letzten beiden Jahre
prächtig. Der Seniorenbereich profitierte hier besonders von der tollen
Jugendarbeit und dem Bestreben, in allen Altersklassen eine weibliche
Mannschaft melden zu können. Der vor zwei Jahren begonnene Prozess,
immer auch Jugendspielerinnen in den Damenbereich zu integrieren, funk-
tioniert nun reibungslos. Die ersten Schritte sind gemacht, und der Spaß
am Handball in Buchen hat inzwischen so viele junge Damen und
Mädchen begeistert, dass in der neuen Spielrunde zu der bekannten
Damenmannschaft noch ein Perspektivteam „Damen II“ in der Kreisliga
starten wird. 

Bernd Süssenbach 
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Weibliche A-Jugend Handball

Die weibliche A-Jugend des TSV Buchen um Trainer Hansi Steininger hat
die Bezirksliga des HVW mit einem Punktekonto von 14:10 und einem
vierten Platz abgeschlossen. 

Es spielten und trafen: Jessica Just (Tor), Annika Thamer (Tor), Eva Grem-
minger (53), Vanessa Henn (47), Miriam Neidig (102), Janina Ackermann
(5), Carolin Kraft (6), Stephanie Maurer (11), Sophia Dambach (47), Dina
Apiarius (11), Bianca Scholl (5), Lydia Bussemer (2), Eva Breitinger (2)
und Selina Steininger.
Eva Gremminger

Weibliche C-Jugend im Umbruch 

Die Saison 2008/09 konnte man im Gegensatz zum Vorjahr mit einer ver-
stärkten Personaldecke beginnen. Mit vielen talentierten Spielerinnen aus
der ehemaligen D-Jugend konnte man sich somit auch für die zweithöchs-
te Spielklasse im Bezirk Heilbronn-Franken qualifizieren und mit einem
positiven Torverhältnis erreichte man Platz fünf. 
Phillipp Kraft

Männliche A-Jugend im Dauereinsatz

Extrem anstrengend, aber überaus positiv verlief die Saison 2008/2009
für die männl. A-Jugend des TSV Buchen. Die Spieler um Trainer Klaus
Fröbel spielten nicht nur in der Jugend-Bezirksliga, der höchsten Jugend-
spielklasse des Handballbezirks Heilbronn-Franken, sondern sorgten in
der zweiten Männermannschaft, dem sogenannten Perspektivteam, für
den Aufstieg in die Kreisliga A und verstärkten die 3. Männermannschaft
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in der Kreisliga C und sogar den Landesligakader der 1. Männermann-
schaft. 

Die A-Jugend bestand aus: Benedikt Dietrich, Florian Röckel, Uli Neidig,
Mathias Grollmuss, Martin Grollmuss, Christoph Schmitt, Dominic Kem-
merer, Lukas Schäfer, Matthias Klein, Michael Lehrer, Dustin Leiblein, Tor-
ben Bischof, Robert Michael, Sascha Weimer, Phillipp Kraft – Trainer
Klaus Fröbel.

Männliche C-Jugend Meister in der Bezirksklasse

Die männliche C-Jugend der Handballabteilung des TSV Buchen spielte in
der Saison 2008/2009 in der Bezirksklasse des Handballbezirks Heil-
bronn-Franken. Bereits nach den ersten beiden Spielen im Oktober zeich-
nete sich durch zwei deutliche Auswärtssiege ab, dass diese Mannschaft
das Potential hat, um im vorderen Tabellendrittel mitzuspielen. Dass am
Ende der Saison sogar der Meistertitel herausspringen würde, konnte zu
diesem Zeitpunkt allerdings noch niemand ahnen. Bereits ab dem dritt-
letzten Spieltag konnte man nicht mehr von der Tabellenspitze verdrängt
werden. Schließlich holte man mit neun Punkten Vorsprung die Meister-
schaft nach Buchen.

Die C-Jugend bestand aus: Max Schäfer, Daniel Just, Hendrik Henn, Julian
Schuhmann, Florian Scholl, Niklas Schäfer, Felix Pflüger, Simon Röckel,
Marius Dietrich, Niklas Thiele, Jonas Willer – Trainer Gerhard Dietrich.

Volker Henn

■ Handball



38

■ Leichtathletik

Leichtathletik
Abt.-Leiter: Alexander Kull, Steigeweg 12, Buchen-

Eberstadt, � (0 62 92) 4 08, Fax 9 52 31

Halle: Leistungszentrum Odenwald / Stadion

Trainingszeiten: Di. 17.00-19.00 Uhr Wettkampfgruppe, 
älter 13 Jahre

Mo. 16.30-18.00 Uhr allg. Training und
Schüler/Jugend ab 2. Klasse

Sommer: Do. 16.00-19.00 Uhr Stadion
Bei trockener Witterung findet das Training auch im
Winterhalbjahr im Stadion statt, bei Regen im
Sportzentrum Odenwald.

TSV-Leichtathleten erfolgreich in Dallau

Am Wochenende starteten trotz einiger krankheitsbedingter Absagen 23
Leichtathleten des TSV Buchen beim Hallensportfest der LAZ Mosbach-Elz-
tal in Dallau insgesamt in 74 Einzeldisziplinen. Die Athleten – einige von
ihnen zum ersten Mal bei einem Wettkampf – präsentierten sich in hervor-
ragender Form und brachten 23 Einzelsiege, 13 zweite Plätze  und 10
dritte Plätze mit nach Hause; eine Bilanz, die kaum noch zu steigern ist. 

Mit dabei waren Clara Linke, Ruben Ringeisen, Hakim Dabiri, Vanessa
Dörr, Lena Baier und Joshua Fischer aus Buchen, Lara Henk aus Hain-
stadt, Carolin und Kathrin Knühl, Paulina Kern und Leonie Swoboda aus
Hettingen, Aron und Annika Schwing aus Bödigheim, Linda, Sandra und
Robin Kull aus Eberstadt, Anna Rechner aus Götzingen, Leon und Niklas
Linsler aus Rinschheim, Nina Rüttenauer und Isabel Steiner aus Rosen-
berg, Alexander Gramlich aus Sindolsheim und Cherylin Ihegbu aus Höp-
fingen.

Die Leichtathleten absolvierten einen Sprint, bestehend aus 2 x 35 m,
eine Sprungdisziplin aus 3 aufeinanderfolgenden Hopps und einen Mittel-
streckenlauf. Für die Älteren waren zur Vielzahl der Standarddisziplinen
zusätzlich Starts im Hochsprung und Kugelstoßen möglich. Hier nun die
allerbesten Leistungen der Buchener Starter:

Robin Kull, Buchens Jüngster mit fünf Jahren, gewann den Hopp und
wurde noch zwei Mal Zweiter. Paulina Kern, auch zum ersten Mal am
Start, wurde zwei Mal Zweite und einmal Dritte. Aron Schwing gewann
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Sprint und 3-Runden-Lauf und wurde Zweiter im Sprung. Die neunjährige
Leonie Swoboda gewann den 3-Runden-Lauf und Sprint und wurde Zweite
im Sprung. Kathrin Knühl wurde Zweite über die drei Runden und jeweils
Dritte im Weitsprung und Sprint. Bei den zehnjährigen Mädchen war Linda
Kull erfolgreichste Teilnehmerin mit Siegen im Sprint, im Hochsprung und
im 3er-Hopp. In ihrer Altersklasse wurde überraschend und mit feiner Stei-
gerung Lara Henk Dritte im Sprung. Anna Rechner wurde ebenfalls Dritte
im 4-Runden-Lauf. Isabell Steiner gewann den Sprint der Wettkampfklasse
W12, im Hochsprung wurde sie Zweite. Sandra Kull wurde Zweite im 3er-
Hopp und Dritte im Kugelstoßen, knapp vor Nina Rüttenauer. Alexander
Gramlich war bei seinen Starts drei Mal Zweiter. Im Wettkampf M9 siegte
Leon Linsler im Sprint und 3-Runden-Lauf und wurde Zweiter im Sprung.
Sein Bruder Niklas erreichte hier einen dritten Platz. Hakim Dabiri wurde
zwei Mal Zweiter. Ruben Ringeisen (M10) gewann sogar seine drei Diszi-
plinen. Lena Baier wurde Erste in Sprint und Mittelstrecke, Dritte im
Sprung. Joshua Fischer gewann bei seinen vier Starts jeden Wettkampf.
Erfolgreichste Teilnehmerin war unser Neuzugang Cherylin Ihegbu aus
Höpfingen. Sie gewann ebenfalls alle ihre Starts mit tollen Einzelleistun-
gen und war den übrigen Startern in ihrer Altersklasse klar überlegen.

Auch alle weiteren Teilnehmer gaben ihr Bestes. Mit vielen Bestleistungen
in der Tasche kehrten sie stolz und abgekämpft nach Buchen zurück und
rundeten das positive Auftreten der Athleten des TSV Buchen ab. 

Bernhard Linsler

TSV Buchen stellt sechs Kreismeister im Mehrkampf

Die 24 Teilnehmer mussten bei den Offenen Kreis-Mehrkampfmeister-
schaften des Kreises Mosbach in Neckarelz ihre Vielseitigkeit im Mehr-
kampf unter Beweis stellen und präsentierten sich in hervorragender
Form. In teilweise riesigen Starterfeldern zeigten sie, was in ihnen steckt
und brachten sechs Einzelsiege, fünf Vizetitel und zwei Bronze-Platzierun-
gen mit nach Hause.

Sieger wurden im Dreikampf, bestehend aus einem Sprint über 50 m,
einem Weitsprung und dem Ballwerfen der jüngste Teilnehmer des TSV –
Robin Kull aus Eberstadt in der Altersklasse M5. Seine Schwester Linda
(W10) wurde ebenfalls Erste, aber im Vierkampf, bei dem sie zusätzlich
hochspringen musste. Im Rahmen ihres Vierkampfs sprang sie am Sonn-
tag das erste Mal über 4 m weit und war überragend im Hochsprung mit
einer Höhe von 1,25 m. Sie wurde in der Dreikampfwertung ganz knapp
Zweite.
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Der neunjährige Leon Linsler aus Rinschheim gewann seinen Kreismeis-
tertitel im Dreikampf durch einen sehr guten Ballwurf von 29,5 m. Unser
ältester Starter, Alexander Gramlich aus Sindolsheim, siegte überra-
schend in der Altersklasse M13. Bei ihm stach seine klasse Sprintzeit her-
aus.

Erfolgreichste Starterin war auch an diesem Wochenende Cherylin Ihegbu
aus Höpfingen. Trotz einer leichten Verletzung beim Weitsprung gewann
sie sowohl den Dreikampf wie auch den Vierkampf in der Altersklasse
W11. Überragend war ihr Sprint mit der schnellsten Zeit aller Teilnehme-
rinnen und ein klasse Ballwurf von 33,5 m.

Der TSV Buchen holte sechs Kreismeistertitel im Mehrkampf und viele weitere vor-
dere Plätze.

Der TSV erreichte Platzierungen auf dem Treppchen durch Niklas Heydler
(M13, Zweiter im Vierkampf), Sandra Kull (W12, jeweils Zweite im Drei-
und Vierkampf), Sören Willeck (M10, Dritter im Dreikampf), Leonie Swobo-
da (W9, Zweite im Dreikampf) und Zoe Müller (W8, Dritte im Dreikampf).

Die anderen Teilnehmer aus Buchen brachten auch alle gute bis sehr gute
Leistungen und landeten damit zum Teil nur sehr knapp geschlagen auf
dem vierten Platz mit der „Blechmedaille“. Mit dabei waren außer den
oben genannten Ruben Ringeisen, Jakob Bopp, Hannah Jaufmann, Niklas
Linsler, Carolin und Kathrin Knühl, Paulina Kern, Jasmin Hoffmann und
Corinna Schmitt.

Die sehr guten Platzierungen werfen ein äußerst positives Licht auf das
Leistungsniveau unserer jungen Sportlerinnen und Sportler: Die Kreis-
meisterschaften waren als „offene Meisterschaften“ ausgeschrieben.
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Somit mussten die TSVler mit Athleten aus dem Kreis Mosbach konkurrie-
ren und dazu kamen noch Starter aus dem Main-Tauber-Kreis und aus
dem Großraum Heidelberg.

Die Trainer Alexander Kull, Bernhard Linsler und Marko Steiner konnten
also überaus zufrieden mit ihren Athleten die Rückreise antreten. 

Am Samstag waren Isabel Steiner und Cherlyn Ihegbu schon in Freuden-
berg bei einem Dreikampf an den Start gegangen. Hier gewann Cherylin,
Isabel wurde mit toller Sprintzeit Vierte. 

Bernhard Linsler

Starke Premiere bei Regiomeisterschaften 

im Blockmehrkampf  

Eine gelungene Premiere feierten die jungen TSV-Starter bei den Regiomeister-
schaften. Unser Foto zeigt von links: Trainer Bernhard Linsler, Cherylin Ihegbu,
Isabell Steiner, Sandra und Linda Kull, Anika Schwing und Trainer Marco Steiner

Am Donnerstag absolvierten fünf Leichtathletinnen des TSV Buchen ihren
ersten Fünfkampf im Blockmehrkampf Sprint/Sprung bei den Regiomeis-
terschaften (Nordbaden) in Neckarelz. Gestartet wurde in der Altersklasse
W12, obwohl drei der Mädchen jüngeren Altersklassen angehören. In der
ersten Disziplin, dem Ballwerfen, gelangen der erst 11-jährigen Cherylin
Ihegbu mit 38,5 m und Sandra Kull (33 m) die besten Weiten. Danach
übersprang Isabell Steiner tolle 1,28 m im Hochsprung. Cherylin und

■ Leichtathletik
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Sandra schafften in dieser Disziplin gute 1,24 m. Das anschließende Hür-
denlaufen stellte für die fünf Buchenerinnen die Wettkampfpremiere dar.
Alle liefen die 60 m zwar vorsichtig, jedoch ohne Fehler durch, Cherylin
sogar in der beachtlichen Zeit von 12,01 s. Im Weitsprung gelang wieder-
um Cherylin Ihegbu die beste Weite: 4,31 m. Zweitbeste Buchenerin war
die erst 10-jährige Linda Kull mit 4,06 m. Beim abschließenden 75-m-
Sprint überzeugte die sprintstarke Cherylin erneut in der glänzenden Zeit
von 11,11 s vor Isabell Steiner mit 11,59 s. 

Am Ende landete die jahrgangsjüngere Cherylin Ihegbu mit 2131 Punkten
auf dem hervorragenden 3. Platz der Gesamtkonkurrenz. Isabell Steiner
wurde 9. mit 1881 Punkten, Sandra Kull (1781 Punkte) kam auf Platz 12,
knapp vor ihrer Schwester Linda (1666 Punkte). Annika Schwing, die
etwas Pech beim Hochsprung hatte, kam mit einer sonst guten Leistung
und 1248 Punkten auf Platz 14. 

In der Mannschaftswertung, bei der die Altersklassen W12 und W13
zusammengefasst wurden, platzierte sich das noch sehr junge Buchener
Team auf dem starken 5. Rang. 

Christina Kull

■ Leichtathletik

Apotheker 
Rudolf Friesenhahn 
Tel.  0 62 81 - 45 48 

Viel Erfolg!
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie,  

Homöopathie und Naturheilkunde 

Doris Friesenhahn  -  Tel.  0 62 81 - 56 00 22

Öffnungszeiten:   Mo-Fr 8.30  bis 20.00 UHR 

  Sa 8.30  bis 13.00 UHR  
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IHR ENTSORGUNGSPROFI

Tel.: (07131) 95 20 20
ALBA Heilbronn-Franken GmbH & Co. KG
Benzstr. 17
74076 Heilbronn
Heilbronn@alba.info
www.alba.info

� Containerdienst
� Sonderabfälle

� Recyclinganlagen
� Baustellenentsorgung

Schwimmen / Triathlon
Spartenleiter: Michael Peschel, Kleiststraße 5,

Buchen, � (0 62 81) 5 17 82

Training: Montag, 17.30 bis 21.00 Uhr Schwimmen/Triathlon

Mittwoch, 18.00 bis 21.00 Uhr Schwimmen/Triathlon

Samstag, 8.30 bis 11.30 Uhr Schwimmen/Triathlon

Sonntag, 20.30 bis 21.30 Uhr Schwimmen/Triathlon

Trainer: Verena Lunkenheimer, Benjamin Bonaszewski, 
Michael Peschel, Dorothea Ziegler

Hilfsausbilder: Bettina Schriever/ Anja Schwenke/ 
Joachim Bahndorf/ Corina Walter/
Dieter Hasselbach/Mandy Fischer-Ludwig 

Erfolgreiche Wettkampfmannschaft der Schwimmer

Die Ergebnisse der vergangenen Wettkämpfe, insbesondere der Kreis-
meisterschaften Schwimmen 2009 am 8. Februar in Leimen, spiegeln
den Erfolg und die positive Weiterentwicklung der gesamten Sparte wider.

Die etablierte Wettkampfmannschaft brachte bei den Kreismeisterschaf-
ten so hervorragende Leistungen, dass sage und schreibe sechs Schwim-
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mer für die Buchener Sportlerehrung 2009 gemeldet werden können:
Helen Bahndorf, Megan Bahndorf, Florian Gramlich, Max Linsler, Lea
Schäfer und Frederic Werner.               

Motivation und Leistungssteigerung der jungen Schwimmer zeigten sich
ebenso deutlich beim Einladungswettkampf 16. Jugend-Mannschafts-
Pokal am 22. März in Lauda-Königshofen. In den letzten Jahren hat die
Mannschaft hier ihre Position sukzessive verbessert und konnte in diesem
Jahr den 3. Platz in der Gesamtwertung erreichen. Im Einzelnen setzten
sich mit 1. Plätzen durch: Helen Bahndorf, Megan Bahndorf, Felix Fischer,
Jonas Herberich und Frederic Werner. Zweite Plätze konnten erreichen:
Arian Golic, Florian Gramlich, Max Linsler, Jennifer Rohr und Ciara Ziegler.
Dritte Plätze erzielten: Mareike Haselbach und Thorben Schriever. 

Die 4x50m-Kraulstaffel der Mädchen mit Jennifer Rohr, Helen Bahndorf,
Mareike Haselbach und Megan Bahndorf erreichte den 1. Platz; die
4x50m-Mixstaffel mit Frederic Werner, Max Linsler, Megan Bahndorf und
Jennifer Rohr schwamm in den Disziplinen Rücken, Brust, Delphin und
Kraul ebenfalls auf das Siegerpodest. Mit Trainingsfleiß und Teamgeist
strebt die Mannschaft 2010 eine weitere Verbesserung in der Gesamtwer-
tung an.

Bestätigt wurde das Ergebnis von Lauda beim 32. Einladungsschwimm-
fest Hallenbad Eberbach am 4. April, wo unsere Schwimmer mit Frederic
Werner, Michael Peschel, Felix Fischer, Megan und Helen Bahndorf mehre-
re 1. Plätze erreichten.

Spartenleiter Michael Peschel, den Trainern Sebastian Reichert, Dorothea
Ziegler und auch den Eltern/Hilfsausbildern, die durch ihre Hilfe  und
Unterstützung zu den hervorragenden Leistungen unserer Sparte beitra-
gen, danken wir herzlich.

■ Schwimmen / Triathlon

www.stadt-apotheke-buchen.de
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Gleich mehrere TSV-Schwimmer waren in Lauda erfolgreich am Start

Anmerkung: Nach wie vor suchen wir Übungsleiter; diese erfahren in
besonderem Maße Förderung durch den Verein (komplette Kostenüber-
nahme für Weiterbildung).

Einige Trainer nahmen an Fortbildungen teil, so auch Spartenleiter Micha-
el Peschel, der erfolgreich den Trainer-B-Schein für Kinder- und Jugendtri-
athlon erwarb und Dorothea Ziegler, die nicht nur die Prüfung zum Spee-
do-Aqua-Fitness-Instructor ablegte, sondern auch an Aqua-Joy- und Aqua-
School-Lehrgängen teilnahm.

Zum nächsten großen Kinder- und Jugendtriathlon am Samstag, 18. Juli,
um 9.30 Uhr am Waldschwimmbad Buchen laden wir schon jetzt alle
Interessierten (Teilnahme ohne Altersbegrenzung) ein. Mädchen und Jun-
gen im Alter von 6 bis 18 Jahren können das Deutsche Triathlonabzei-
chen Jugend ablegen. Weitere Informationen können dann zeitnah unter
www.tsv-buchen.de Sparte Schwimmen/Triathlon nachgelesen werden.

Ingrid Werner/Michael Peschel
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Trendsport

Taekwondo – Boxen – Kickboxen – Skaterhockey – Aktiv 40+

Abt.-Leiter: Frank Aland, Am Stein 2,
74838 Limbach-Laudenberg, 
� (0 62 87) 92 59 89

Stv. Abt.-Leiterin Ilona Ballweg, Kirnaustraße 16a,
und Schriftführerin: 74731 Walldürn-Altheim, � (01 70) 9 13 31 02

Kassiererin: Birgit Aland, Am Stein 2, Limbach-Laudenberg

Jugendwart: Chrisostomos Sotiriou, Kirchenstraße 18,
74722 Buchen-Hainstadt, � (0 62 81) 55 61 48
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Taekwondo

Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“

Trainingszeiten: Donnerstag:
17.00 – 19.00 Uhr Kinder 6-12 Jahre 
19.15 – 22.00 Uhr Jugendliche ab 13 Jahre
Freitag:
20.00 – 22.00 Uhr

Der TSV Buchen bietet Taekwondo als Breitensport an. Das bedeutet, es
wird vorrangig auf die Selbstverteidigung geachtet. Körper und Geist sol-
len gleichermaßen angesprochen werden. In den Trainingsgruppen unter-
schiedlichen Alters und Leistungsstandes gibt es für jede/n Neueinstei-
ger/in die Möglichkeit des Reinschnupperns. 

Kickboxen

Trainer: Klaus Rohrbacher, Mobil (01 71) 8 41 46 11
Frank Aland, � (0 62 87) 92 59 89

Trainingszeiten: Montag: 19.30 – 21.00 Uhr Grundschule Buchen
Freitag: 20.00 – 22.00 Uhr Sportzentrum Odenw.

Die Kickboxabteilung erfreut sich einer regen Trainingsteilnahme. Ab zwölf
Jahren kann man auch hier reinschnuppern und am Training teilnehmen.
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Boxen 

Trainer: Eugen Braun, Halle-Saale-Str. 3, Buchen
Halle: TSV-Halle „Am Stadion“
Trainingszeiten: Freitag: 20.00 – 22.00 Uhr 

Sonntag, 11.00 – 13.00 Uhr 
(TSV-Sporthalle am Stadion)

Ansprechpartner: Frank Aland

Boxen: ein Sport für Jung und Alt

Die Sparte Boxen des TSV Buchen erfreut sich immer größerer Beliebtheit.
Das belegen zum einen die stetig wachsenden Mitgliederzahlen, zum ande-
ren der Eifer und die Begeisterung der Mitglieder bei jeder Trainingsstun-
de. Das Training gliedert sich dabei in verschiedene Schwerpunktbereiche:
Nach einer angemessenen Aufwärmphase werden unter anderem Ausdau-
er, Kraft und richtige Schlag- und Verteidigungstechniken trainiert. Zur Ver-
besserung des Erlernten werden kurze Sparringseinheiten zwischen den
Teilnehmern absolviert. Interessierte (männliche und weibliche) ab 12 Jah-
ren sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mitzumachen.
Frank Aland

Ihr starker Partner fürs gesamte Dach

komplett aus einer Hand:

• Dachkonstruktionen für Alt- und Neubau

• Dachsanierungen einschl. Entsorgung

• Dachdeckungen mit allen Materialien

• Bau- und Schnittholz in allen Dimensionen.

Ausführung von Zimmerer- und
Dachdeckerarbeiten
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Inline-Skaterhockey
Teamleiter: Martin Schriever, � (0 62 81) 9 65 90
Trainer: Pascal Mathes, � (0 62 87) 92 57 55

� (0151) 12 10 15 01
Assistant: Martin Henn, � (01 70) 1 83 64 44 

Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“
Trainingszeiten:
Maniacs: Donnerstag: 20.00 – 22.00 Uhr
Jung-Maniacs: Dienstag: 18.30 – 20.00 Uhr

Homepage: www.maniacs-buchen.de

Die „Maniacs“ wollen in die Play-Offs

Die neue Saison begann für die „Buchen
Maniacs“ bereits im März. In Vorberei-
tungsspielen wurde Schwetzingen mit
7:0 und Karlsruhe mit 13:7 besiegt. An
Ostern traten die „Maniacs“ bei einem
Freundschaftsturnier in Mannheim an.
Die Vorrunde verlief nicht wie erwünscht,
dennoch erkämpfte man sich durch gute
Leistungen in der Zwischenrunde den
vierten Platz bei acht teilnehmenden
Mannschaften.

Die „Maniacs“ haben nach dem Meisterti-
tel im Vorjahr ihr Aufstiegsrecht nicht in Anspruch genommen und treten
daher erneut in der Landesliga an. Grund hierfür sind die weiteren Fahrt-
strecken und die damit verbundenen hohen Kosten in der Oberliga. 

Der Ligabetrieb startete im Mai und wird wieder an Turniertagen ausgetra-
gen. Den ersten Spieltag trugen die „Buchen Maniacs“ in heimischer Halle
selbst aus. Gegen Stutensee gewannen die „Maniacs“ mit 10:4, während
man gegen Mannheim denkbar knapp mit 3:4 verlor.

Der zweite Spieltag wurde in Bietigheim ausgespielt. Im letzten Jahr konn-
te dort kein Spiel gewonnen werden. Diesmal hatte sich das Buchener
Team viel besser auf die Platzverhältnisse eingestellt und besiegte
Schwetzingen mit 15:4 und Karlsruhe mit 3:2. Derzeit belegen die
„Maniacs“ Rang drei in der Tabelle.
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Sp. S U N Tore Diff. Pkt.

1. Bonebreakers Bietigheim 1b 4 4 0 0   45:23 22 12 

2. Speyer Thunder I 4 4 0 0   41:20 21 12 

3. Maniacs Buchen I 4 3 0 1  31:14 17 9 

4. ISC Mannheim II 4 2 0 2   19:22 -3 5 

5. SSC White Stags Karlsruhe II 4 1 0 3   25:24 1 3 

6. Off-Limits Stutensee I 4 0 0 4   14:32 -18 1 

7. DJK Huskies Schwetzingen I 4 0 0 4   17:57 -40 0

Bei noch acht ausstehenden Partien werden die „Maniacs“ alles daran set-
zen, sich die Play-Off-Teilnahme zu sichern. Dafür muss Buchen mindes-
tens Vierter nach der Vorrunde sein. Der Finalspieltag findet im Oktober
im Friedrichspark in Mannheim statt. Vielleicht können die „Maniacs“ dort
wieder für eine Überraschung sorgen.

Pascal Mathes



51



52

■ Turnen

Turnen
Abt.-Leiter: Elisabeth Kast, Am Weidenbaum, Buchen, � 43 34

Henriette Müller, Buchen, � 5 17 49,
E-Mail: mueller.henriette@web.de
Dagmar Hilbert, Eisenbahnstraße 8, Buchen, � 89 48

Jugendwartin: Kimberley Sohns, Buchen
Jugendwart: Tobias Hemberger, Buchen

Dominik Siewert, Buchen
Festturnwart: Roland Schwarz, Unterer Hainstadter Weg 8,

Buchen, � 48 55
Faustballwart: Jörg Bauer, Buchen, � 56 34 21,

E-Mail: Joerg.Bauer@buchen.de
Kassenwart: Meinhard Roos, Buchen

Frank Habermann, Buchen
Schriftführerin: Ute Heller, Am Gückelberg 4, Buchen, � 16 22
Frauenbeauftragte: Helga Mitsch, � 9 74 13

– Für Kinder –
Montag Eltern-Kind-Turnen TSV-Halle

16.15-17.25 Alexandra Leis, Rainer Kirchgeßner
Mittwoch Mädchenturnen Grundschülerinnen Sport- u. Spielhalle

16.15-17.45 Elisabeth Kast, Helfer: Sonja Fischer
Mittwoch Kinderturnen für Vorschüler Sport- u. Spielhalle

16.45-17.45 Dagmar Hilbert, Henriette Müller, 
Simone Wünst

Jugendturnen gemischt, Sport- u. Spielhalle: 
19.30-20.30 Gerda Breunig-Niemann, Roland Schwarz,

Paul Edelmann
Freitag Wettkampftraining u. Geräteturnen Mädchen 11-14 Jahre

14.45-16.00 Elisabeth Kast, Leistungszentrum
Odenwald

Helfer: Rudi Reuschling, Kimberley Sohns 
Freitag Bubenturnen, 6-10 Jahre TSV-Halle

14.30-16.00 Roland Schwarz, Paul Edelmann
Helfer: Harry Siewert und Simone Schwarz

Bubenturnen, ab 11 Jahre
16.00-17.30 Roland Schwarz, Paul Edelmann

Helfer: Tobias Hemberger, Dominik Siewert
Harry Siewert
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bieten:
bieten:

WirWir

bieten:
bieten:

Norbert Herzmann
Prof.-Schnarrenberger-Str. 18

74722 Buchen/Odw.
Telefon (0 62 81) 25 09

Ausstellungsraum IGO: Max-Born-Str. 14
Mo.–Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr

Samstag, 9.00 – 13.00 Uhr

E-Mail: info@herzmann-elektro.de

➠ Kundendienst für Hausgeräte aller Fabrikate

➠ Verkauf von Elektrogroßgeräten

➠ Ausführung sämtlicher Elektroarbeiten

➠ Sanierung bestehender Anlagen

➠ El. Installation von Photovoltaikanlagen

➠ Wärmepumpen, kl. Klimaanlagen
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– Lauftreff und Wassergymnastik –

Dienstag Wassergymnastik

16.30-17.30 Roswitha Schreiber Hallenbad

– Für Frauen –

Montag Gruppe Optimix, jüngere Frauen, allg. Gymnastik

17.30-18.30 Helga Mitsch TSV-Halle
Montag 50Plus, Turnen und Gymnastik TSV-Halle

18.45-19.45 Ute Heller, Vertretung Luise Linse
Mittwoch Gymnastikgruppe 3

17.00-18.00 Edith Hepp TSV-Halle
Mittwoch Gymnastikgruppe 1, allg. Gymnastik f. Seniorinnen

19.30-20.30 Renate Künzig Sport- u. Spielhalle
Mittwoch Gymnastikgruppe 2, allg. Gymnastik 

20.30-21.30 Barbara Schwab Sport- u. Spielhalle
Mittwoch Bodyforming

20.00-21.30 Sonja Berberich TSV-Halle
Donnerstag Step-Aerobic

19.00-20.30 Kirsten Kaller TSV-Halle

– Für Männer –

Montag Männerspielabend

20.00-22.00 Paul Edelmann TSV-Halle
Donnerstag Männerturnen, Spielabend

20.30-22.00 Hans-Joachim Schwab TSV-Halle

– Gemischte Gruppen –

Montag Gymnastiktreff für Jedermann

19.30-20.30 Renate Künzig Sport- u. Spielhalle
Mittwoch Turnen, gemischte Gruppe

20.30-22.00 Roland Schwarz Sport- u. Spielhalle

– Faustball –

Mittwoch Faustball Sport- u. Spielhalle
18.00-19.00 Jörg Bauer und Marcus Wörner

Freitag Faustball TSV-Halle
18.00-20.00 Christian Kast, Marcus Wörner, 

Jürgen Brünner
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Prellballer  zum Deutschen Turnfest

Viele Buchener Turner fuhren wie jedes Jahr zum Deutschen Turnfest, das
diesmal vom 20. Mai bis 5. Juni in Frankfurt stattfand. Ganz besonders
gerüstet waren in diesem Jahr die Prellballer in der Altersstufe AK50 und
AK60, die in dieser Klasse jeweils eine Mannschaft ins Rennen schickten.
Der Förderverein des TSV Buchen hat die Prellballer dafür mit neuen Tri-
kots ausgestattet.

Die Prellballer in ihren neuen Trikots

LBS-Team-CUP Geräteturnen der Mädchen 

In Königshofen trafen sich am 8. März 370 Turnerinnen aus 14 Vereinen,
um die Besten in den Disziplinen Stufenbarren, Schwebebalken, Boden
und Sprung zu ermitteln. 

Die Jugendvorsitzende der Main-Neckar-Turnjugend Patricia Vath begrüßte
zunächst die anwesenden Kinder und die zahlreichen Zuschauer. Als
erstes starteten die Mädchen der Wettkampfklasse W8/9. Sie waren die
Jüngsten, die an diesem Tag an den Start gingen und für einige war es
sogar der erste Wettkampf überhaupt.    

In der Gauklasse waren Übungen der Stufe P1 bis P3 von den antreten-
den 12 Mannschaften gefordert. Und in der höheren Bezirksklasse Übun-
gen der Stufe P3 bis P5. Hier waren 8 Mannschaften am Start.

■ Turnen
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Für den TSV Buchen 1 gingen in der Gauklasse W10/11 fünf der geübtes-
ten Mädchen, nämlich Lena Kohler, Pia Röckel, Katharina Fischer, Alisa
Weimer und Aida Aubakir an den Start. Sie kamen knapp hinter dem TV
Wertheim 2 mit 144,80 Punkten auf den heiß umkämpften 2. Platz. 

Auch die Jüngsten in diesem Wettkampf stellten ihr Können, trotz zweier
Krankheitsausfälle, unter Beweis. Sie erkämpften sich die Punkte der feh-
lenden Turner mit großer Disziplin und gaben alles. So kamen Luisa
Fischer, Mattea Link und Vanessa Kaller in der Gauklasse W 8/9 auf den
hervorragenden 9. Platz unter 19 Mannschaften.  

In der Wettkampfklasse W 12/13 gingen, ebenfalls ersatzgeschwächt,
Linda Diehm, Klara Bernhard und Christine Roos ohne zwei weitere Turne-
rinnen an den Start und erreichten dennoch einen sehr guten 5. Platz. 

In den Einzelwertungen gingen vom TSV Buchen drei Mädchen an den
Start und kamen, zur großen Freude aller Anwesenden, auch fast punkt-
gleich auf das Treppchen. 

Johanna Palzer kam mit 54,20 Punkten punktgleich mit Teresa Bernhard
auf Platz eins. Dritte wurde Vanessa Friedlein mit 46,70 Punkten. 

Über dieses doch beachtliche Endergebnis freuten sich nicht nur die Trai-
nerinnen Elisabeth Kast und Kimberly Sohns, sondern auch alle mitgereis-
ten Eltern.

Wintermannschaftskämpfe 2009 in Mosbach

21 Mannschaften aus sechs Vereinen waren beim LBS-Cup der Main-
Neckar-Turnjugend in Mosbach am Start. Die Turner wetteiferten in der
Gauklasse im Pflichtvierkampf an den Geräten Boden, Barren, Sprung und
Reck. Die Bezirksklasse musste noch am Seitpferd und an den Ringen
antreten. Die Buchener Turnerjugend unter Leitung von Roland Schwarz,
Paul Edelmann und Harry Siewert nahm mit zwei Mannschaften an diesem
Wettkampf teil.

Es waren zwar drei Mannschaften vorgesehen, doch zum Leidwesen der
Trainer musste eine krankheitsbedingt abgemeldet werden.

Da die Jungenmannschaft M8/9 des TSV Buchen Titelverteidiger war,
waren die Erwartungen an die fünf Buben entsprechend groß. Doch wie
selbstverständlich turnten Richard Müller, Manuel Scholz, Yannik Trabold,
Daniel Valinger und Markus Beuchert ihre gut trainierten Übungen und ver-
teidigten den Titel. Mit 137,4 Punkten kamen sie auf Platz 1.

■ Turnen
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In der Gauklasse M10/11 traten Michel Naglo, Timo Kaller, Leon
Abitzsch, Manfred Beuchert und Florian Gramlich an und kamen ebenfalls
mit 145,3 Punkten auf den ersten Platz.  

Die Übungsleiter sahen sich in ihren Bemühungen bestätigt und freuten
sich mit den anwesenden Eltern über diesen Erfolg.

Faustballer sind Kreisliga-Meister 

Die zweite  Faustballmannschaft des TSV Buchen wurde in der Hallenrun-
de 2008/09 mit 16:2 Punkten Meister. Diese Meisterschaft in der Kreisli-
ga des Main-Neckar-Turngaus hatte den direkten Aufstieg in die Landesli-
ga Nord zur Folge.

Als Siegerprämie konnten die erfolgreichen Faustballer einen Scheck über
500 Euro aus den Händen des Fördervereinsvorsitzenden Bonaszewski
entgegennehmen.

Derzeit nimmt die 1. Mannschaft des TSV Buchen an der Feldrunde der
Landesliga Nord teil. Die zweite Mannschaft spielt auf dem Feld in der
Kreisliga des Main-Neckar-Turngaus.

Jörg Bauer

Die Faustballer wurden Meister. Unser Bild zeigt v.l.: TSV-Vorsitzender Kurt Bona-
szewski mit Michael Scholl, Jörg Bauer, Marcus Wörner, Christian Repp, Simon
Schäfer und Mathias Ertl.

■ Turnen
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Eltern-Kind-Turnen

Schon seit einiger Zeit ist das Eltern-Kind Turnen unter neuer Leitung. Die
Nachfolge von Petra Philipp und Alexandra Rohmann, die das Kleinkind-
Turnen mit sehr viel Engagement geleitet haben, traten nun Alexandra
Leis und Rainer Kirchgessner an. Den zwei Ehemaligen sagen alle Turner,
Eltern und Übungsleiter ganz besonders Danke für ihre Unterstützung,
den zwei Neueinsteigern wünschen alle gutes Gelingen, Freude und Spaß
bei der neuen Aufgabe.

Das Eltern-Kind-Turnen wird zur Zeit sehr gut besucht. Hier lernen schon
Kinder von 0 bis 4 Jahre, wie sie sich in einer großen Kindergruppe bewe-
gen. Sie klettern über Bänke, schwingen sich an Seilen, reagieren auf
Kommandos, springen von Kästen in Weichbodenmatten oder balancieren
über den Schwebebalken. 

Beliebtes Eltern-Kind-Turnen

Dagmar Hilbert

Heimtextilien – Gardinen – Bodenbeläge

Sportartikel – Lederwaren – Bastelartikel

Unsere Ware ist elektronisch gesichert

Marktstraße 11 · 74722 Buchen/Odw.
Tel. (06281) 2359 · Fax (06281) 9580

■ Turnen
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■ Volleyball

Volleyball

Abt.-Leiter: Magnus Seitz, Hornbacher Str. 33,
Buchen-Hainstadt, � 56 13 45

Stellv. Abt.-Leiter: Christian Roos, Am Hühnerberg 27, 
Buchen-Hettingen, � Tel. 56 56 61

Trainingszeiten: Fr. 20.00–21.30 Uhr für Damen, Herren u. Jugend
in der Sport- und Spielhalle Buchen

Mo. 20.30–22.00 Uhr für Freizeitspieler
in der Sporthalle Eberstadt

Trainer: Magnus Seitz, Johannes März, Christian Roos

Buchen · Marktstraße 22 · Telefon (0 62 81) 23 54
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■ Volleyball

3. Platz in der Mixed-Runde erreicht

Nach dem positiven Start in die Mixed-Runde mussten die Buchener im
vergangenen Jahr noch in Neckarau antreten. Zunächst verloren die hei-
mischen Volleyballer dabei gegen eine starke Mannschaft aus Neckarau,
bevor sie dann ihrerseits das Team aus Tairnbach besiegen konnten.
Damit ging man mit einem ausgeglichenen Ergebnis am letzten Spieltag
und einem tollen vorderen Tabellenplatz in die Winterpause.

Während der spielfreien Monate wurde fleißig trainiert und weiter an der
Taktik gefeilt. Leider musste zum Jahreswechsel der gerade gefundene
Trainer aus beruflichen Gründen bereits wieder, früher als geplant,
Buchen verlassen. Daraufhin übernahmen dann „alte Hasen“ wieder die
Leitung des Trainings. In der spielfreien Zeit erfuhr man auch, dass
Neckarau seine Mannschaft aus der Runde zurückziehen würde, und man
dadurch ein bereits verlorenes Spiel nachträglich am grünen Tisch gewin-
nen würde, was auch für alle anderen Mannschaften galt.

Anfang Februar 2009 ging dann die Mixed-Runde in Mosbach weiter. Wie-
der erreichten die Buchener Volleyballer einen Sieg und eine Niederlage.
Danach folgte ein Heimspieltag, an dem man beide Spiele gewinnen konn-
te. Besonders erfreulich war dabei, dass dies anschließend mit den zahl-
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reich erschienenen Fans gefeiert werden konnte. Am nächsten Spieltag
musste man dann bis nach Eppelheim fahren. Dort verlor die Mannschaft
dann, ersatzgeschwächt, relativ sang- und klanglos gegen die Heimmann-
schaft. Das zweite Spiel des Tages, gegen Neckarau, wurde wiederum
mit 3:0 für den TSV Buchen gewertet.

Es folgte der letzte Heimspieltag, wiederum erschienen zahlreiche Fans
und konnten zwei Siege der Buchener Mixed-Volleyballer bejubeln. Zum
Rundenabschluss trafen sich noch einmal alle Mannschaften in Obrigheim,
um gemeinsam ihre letzten Spiele auszutragen. Dabei reisten die heimi-
schen Volleyballer leider nicht in Bestbesetzung an und mussten sich in
den beiden noch ausstehenden Spielen jeweils mehr oder weniger knapp
geschlagen geben. Auch diese beiden Niederlagen vertrieben die TSV-ler
nicht mehr vom dritten Tabellenplatz und so konnte man trotz zweier Nie-
derlagen auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken und zusammen mit
den anderen Mannschaften feiern.

Auch in der kommenden Saison wird der TSV Buchen wieder eine Mixed-
Mannschaft ins Rennen schicken, nicht zuletzt wegen der vielen positiven
Erfahrungen der abgelaufenen Saison. Dabei wird von den Verantwortli-
chen ein vorderer Tabellenplatz angestrebt. Auf dieses Ziel hin ist denn
auch bereits das weitere Training ausgerichtet. Erfreulicherweise konnte
auch noch der ein oder andere Herr für die Mannschaft gewonnen wer-
den, so dass das „Männerproblem“ des Teams erst einmal behoben ist.
Natürlich freut sich die Mannschaft über weitere Verstärkungen. Wer Lust
auf Volleyball hat, ist immer eingeladen, zu einem unverbindlichen Probe-
training vorbei zu kommen.

Neben dem Sportlichen stand auch wieder die Gemeinschaft im Mittel-
punkt bei den Buchener Volleyballern. So wurde auf der Weihnachtsfeier
bis tief in die Nacht hinein fröhlich gefeiert. Auch bei anderen Veranstal-
tungen lernten sich die Spartenmitglieder besser kennen und konnten
sich in angenehmer Atmosphäre austauschen. Über die Sommermonate
hinweg wird es auch den ein oder anderen Grillabend geben. Daneben ist
auch geplant, wieder regelmäßig auf das heimische Beachfeld zu gehen.

Christian Roos
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n Förderverein des TSV 1863 Buchen e.V.

Termine des TSV-Fördervereins 

Schwimmkurs Samstag, ab dem 26. 09. 2009 

für 5- bis 8-jährige 8.30, 9.30 und 10.30 Uhr

Schwimmkurs Sonntag, ab dem 27. 09. 2009, 19.30 Uhr

für Erwachsene

Aquajogging Montag, ab dem 21. 09. 2009,

14.15, 15.15 und 16.15 Uhr

Aquafit Donnerstag, 20.00 Uhr 

für Schwangere (bis zur 38. Schwangerschaftswoche)

Aquafit Samstag, ab dem 26. 09. 2009

11.30 Uhr und 12.30 Uhr

18.00 Uhr und 19.15 Uhr

Beckenbodentraining Dienstag, ab dem 13. 10. 2009

18.00 Uhr

T-Bo, Basis und Aufbau Frank Aland, Tel. (0 62 87) 92 59 89

Tanzkurse Samstag, ab dem 10. 10. 2009 

Anfänger-/ Aufbaukurs Tanzkreise

Pilates Mittwoch, ab dem 16. 09. 2009, 

18.15 Uhr 

REHA-SPORT

Wirbelsäulenerkrankte Dienstag, 15 Uhr, TSV-Halle

und Endoprothesenträger

Herzsport Donnerstag, 15.30 Uhr, TSV-Halle

Diabetiker Typ II Kurs startet im Herbst,

Meister-Eckehard-Schule

Anmeldung bei Kurt und Gabi Bonaszewski

Tel. (0 62 82) 42 89 oder E-Mail: bonaszewski.gk@t-online.de


